
 

Jahresausflug an den Bodensee 
 

Das Ziel unseres am 02. Juli 2011 stattgefundenen Jahresausflugs, an 
welchem 35 Vereinsmitglieder teilnahmen, war der östliche Bodensee. 
Zunächst wurde mit dem Bader-Bus das erst im Jahre 2009 eröffnete 
Dornier-Museum in Friedrichshafen angesteuert, wo man sich über das 
Wirken des genialen Flugzeugkonstrukteurs Claude Dornier wie auch über 
bahnbrechende Entwicklungen seiner Dornier-Werke bestens informieren 
konnte. Senkrecht startende Flugzeuge, unbemannte Flugkörper, 
Weltraumtechnik aller Art  - der Name Dornier war immer dann im Spiel, 
wenn es höchst anspruchsvolle Aufgaben der Luft- und Raumfahrt zu 
lösen galt. Aber auch in die unheilvolle Rolle der Luftfahrttechnik im Krieg 
gewährt das Museum einen beklemmenden Einblick. Besonderes 
Interesse fand eine Sonderschau zu dem legendären Flugboot Do-X – uns 
als Philatelisten als Motiv zahlreicher Briefmarken wohlbekannt. Mit 
diesem Flugboot, angetrieben von nicht weniger als zwölf Motoren, wurde 
der Atlantik mehrfach überquert. Mit Fug und Recht kann diese Maschine 
als Vorgängerin der Großraumflugzeuge von heute gesehen werden.   
 

 
 

Die Teilnehmer des Jahresausflugs 2011 vor dem Dornier-Museum 
 
 
 
 



Anschließend  ging es am Bodenseeufer entlang nach Nonnenhorn zur 
gemütlichen Einkehr im Weingut Peter Hornstein. Beim Rundgang erhielt 
man nicht nur einen Eindruck von den vielfältigen Bemühungen eines 
ehrgeizigen Weinbaubetriebs um Qualität, nebenbei war es interessant zu 
hören, wie man, bereits auf bayerischem Boden gelegen, aber dem 
württembergischen Bodensee-Weinbau zugehörig, das Problem löst, mit 
Regeln beider Bundesländer zurecht zu kommen und seine Weine 
entsprechend zu etikettieren.   
 

 
 

Interessierte Zuhörer bei der Betriebsbesichtigung des Weinguts Hornstein 
 
Was wäre ein Ausflug an das Schwäbische Meer ohne eine Schifffahrt? 
Zum Glück meinte es Petrus gut mit uns, was bei diesem verregneten 
Sommer insbesondere am See nicht hoch genug geschätzt werden 
konnte. So ging es bei strahlendem Sonnenschein mit dem Linienschiff 
weiter nach Lindau. Vom Pfänder bis hin zum Säntis bot sich unseren 
Ausflüglern ein herrliches Panorama. Die malerische, auf der Lindauer 
Insel gelegene Altstadt mit ihrer stimmungsvollen, fast schon mediterran 
anmutenden Atmosphäre lud die Besucher zum Bummeln und Verweilen 
ein. 
 
 
 



 
Entspannte Atmosphäre an Bord des Schiffs nach Lindau 

Und wie es guter Brauch ist, setzte schließlich ein gemütliches 
Zusammensein - dieses Mal auf halbem Weg im Schloss-Brauereigasthof 
in Illertissen - den Schlusspunkt unter einen weiteren gelungenen Ausflug 
unseres Vereins.  
 

 
Bayrisch-schwäbische Gemütlichkeit im Schlossbräu Illertissen 

 
 



Zur Erinnerung gab es für jeden Teilnehmer einen Schmuckumschlag, 
dessen Gestaltung und Erstellung wieder dankenswerterweise Johannes 
Häge übernommen hatte.   
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Erinnerungsbeleg zum Ausflug 2011, echt gelaufen,  
mit passender Do-X-Sondermarke 

 


